
§ 59 StrlSchV 2018 — Einrichten von Strahlenschutzbereichen bei
Tätigkeiten mit natürlich vorkommenden radioaktiven Stoffen
Strahlenschutzverordnung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Bei einer nach § 56 oder § 59 des Strahlenschutzgesetzes angezeigten Tätigkeit kann die zuständige
Behörde auf Grund der Expositionsbedingungen anordnen, dass Strahlenschutzbereiche entsprechend §
52 einzurichten sind. In diesem Fall gelten § 53 und die §§ 55 bis 58 nur, soweit die zuständige Behörde
die dort genannten Maßnahmen entsprechend anordnet.
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